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Berlin, 8. September 2026 

Neu gedacht, neu erlebt, neu deGUT: Deutscher Gründer- und 

Unternehmertag (deGUT) startet als Eintagesevent 

Am 8. Oktober 2026 bringt der deGUT in der ARENA Berlin Gründerinnen und Gründer, 

Start-ups, Unternehmen und die Gründungsszene aus Berlin und Brandenburg 

zusammen 

Berlin/Brandenburg, 08. September 2026. Der Deutsche Gründer- und Unternehmertag, 

kurz deGUT, präsentiert sich 2026 in einem grundlegend neuen Format. Am 8. Oktober 

2026 wird aus der bisherigen zweitägigen Gründungsmesse ein kompaktes Eintagesevent 

in der ARENA Berlin. Im Mittelpunkt stehen inspirierende Impulse, anwendbares Wissen, 

persönliche Beratung und viel Raum für Begegnung und Austausch. 

Veranstaltet wird der deGUT im Auftrag der Länder Berlin und Brandenburg von der 

Investitionsbank Berlin (IBB) und der Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB). Das 

neue Format richtet sich an Gründungsinteressierte, Gründerinnen und Gründer, junge 

Unternehmen, Start-ups, Nachfolgeinteressierte sowie etablierte Unternehmerinnen und 

Unternehmer aus Berlin, Brandenburg und darüber hinaus. 

Franziska Giffey, Senatorin für Wirtschaft, Energie und Betriebe des Landes Berlin:  

„Berlin ist Deutschlands Gründungshauptstadt: Rund 40.000 Unternehmen wurden allein 

im vergangenen Jahr in unserer Stadt gegründet. Damit sind wir im Ländervergleich 

Spitzenreiter. Der deGUT stärkt diesen Unternehmergeist, indem er Gründerinnen und 

Gründern praxisnahes Wissen, persönliche Beratung und wertvolle Kontakte bietet. Von 

der ersten Geschäftsidee über Finanzierung und Wachstum bis zur 

Unternehmensnachfolge bringt der deGUT alle wichtigen Themen an einem Tag und an 

einem Ort zusammen. Das ist genau das, was die Gründungsmetropole Berlin braucht“. 

Inhaltlich gliedert sich der Veranstaltungstag in die drei Themenbereiche „Gründen und 

Aufbauen“, „Finanzieren und Wachsen“ sowie „Nachfolge und Entwicklung“. Zu Beginn 

laufen die zentralen Programmpunkte auf der Center Stage zusammen. Im weiteren 

Tagesverlauf teilt sie sich in drei Bühnen: die Founders Stage, die Capital Stage und die 

Future Stage. Dort finden über den Tag verteilt Impulsvorträge, Keynotes und Panels mit 
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Expertinnen und Experten der Gründungsszene statt. Parallel bieten zahlreiche Workshops 

und Seminare praxisnahes Wissen für unterschiedliche Phasen des Unternehmertums. 

Besondere Höhepunkte des Bühnenprogramms sind die drei Special Speaker Martin Ott 

von Taxfix, Juliane Kappel von HelloFresh und Moritz Kreppel, Co-Founder und CEO 

von Urban Sports Club. Gemeinsam mit mehr als 50 weiteren Speakern geben sie 

Einblicke in Unternehmensaufbau, Finanzierung, Wachstum, Führung, Skalierung und 

Nachfolge. 

Martina Klement, Ministerin für Wirtschaft, Energie, Klimaschutz und Europa des Landes 

Brandenburg: „Gründerinnen und Gründer stehen für Mut, Kreativität und den Willen, 

unsere Wirtschaft zukunftsfähig zu gestalten. Der Deutsche Gründer- und Unternehmertag 

bietet genau die Plattform, um solche Impulse zu bündeln und in konkrete Projekte zu 

überführen. Mit dem neuen Format schaffen wir einen zentralen Treffpunkt, an dem aus 

ersten Kontakten und Ideen langfristig tragfähige Geschäftsmodelle entstehen können“. 

Auch der Rahmen des Veranstaltungstages ist neu: Bereits zum Einlass um 9 Uhr startet 

der deGUT mit einem Coffee Rave. DJ-Musik, Kaffee und eine entspannte Atmosphäre 

bieten eine erste Gelegenheit zum Networking und zum Auskundschaften der zahlreichen 

Möglichkeiten für eine Beratung; die ersten Gäste erhalten zudem ein kostenloses 

Croissant.  

Die IBB und die ILB eröffnen gemeinsam den deGUT 2026. Im Rahmen der Veranstaltung 

fällt zugleich der Startschuss für das neue Wettbewerbsjahr des Businessplan-Wettbewerb 

Berlin-Brandenburg (BPW 2027). 

Am Abend geht die Veranstaltung in die deGUT After Hour über. Zu den besonderen 

Highlights des Abendprogramms zählen ein kurzer Politik-Talk mit Ländervertreterinnen 

und Ländervertretern aus Berlin und Brandenburg, ein Poetic Recording von Lars Ruppel 

sowie der Live-Podcast „WAT HATTA“ mit Maurice. Live-Musik, Tanz und Gespräche 

bilden den gemeinsamen Abschluss eines Tages rund um Gründung und 

Unternehmertum. 

Der deGUT findet am Donnerstag, 8. Oktober 2026, in der ARENA Berlin, Eichenstraße 

4, 12435 Berlin, statt. Weitere Informationen, das vollständige Programm und kostenfreie 

Tickets sind unter www.degut.de erhältlich. 

 

Über den deGUT 

Der Deutsche Gründer- und Unternehmertag (deGUT) ist ein zentraler Treffpunkt für 

Gründung und Unternehmertum in Deutschland. Veranstaltet wird der deGUT von der 

Investitionsbank Berlin und der Investitionsbank des Landes Brandenburg. Dieser wird 

durch die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe des Landes Berlin sowie 

das Ministerium für Wirtschaft, Energie, Klimaschutz und Europa des Landes Brandenburg 

unterstützt und aus Mitteln der Europäischen Union kofinanziert. 

http://www.degut.de/

